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Beantwortung der Drucksache - 0368/XXI Sperrmüll-Kieztage 

 

Fragestellung des Bezirksverordneten: 

 

1. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für die Steuerzahler, die durch das Hinzuziehen 

der Agentur NEW STANDARD STUDIO durch das Bezirksamt entstehen? 

2. Fallen die Kosten der Agentur NEW STANDARD STUDIO einmalig oder fortlaufend für je-

den Sperrmüll-Kieztag an? 

3. Aus welchen Gründen hat die Nachhaltigkeitsagentur NEW STANDARD STUDIO den Zu-

schlag für die Umsetzung der Kampagne erhalten? 

4. Welche anderen Agenturen haben sich für die Durchführung der Sperrmüll-Kieztage be-

worben? 

5. Wurde der Auftrag zur Umsetzung dieser Kampagne öffentlich ausgeschrieben? Wenn ja, 

über welchen Zeitraum? Wenn nein, warum nicht? 

6. Auf welche Höhe der finanziellen Ausgaben hätte sich die Erteilung des Zuschlages an an-

dere Agenturen belaufen (Bitte um Aufzählung)? 

7. Welche Kosten wären durch die Übernahme der Organisation durch die BSR entstanden? 

8. Gab es Anfragen an die BSR, ob diese die Organisation und Durchführung der Sperrmüll-

Kieztage übernehmen kann. Wenn ja, wann? Wenn nein, warum nicht? 

 

 

Antwort des Bezirksamtes: 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 



sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Potthast, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre Kleine Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.:  

Den Bezirken steht im Rahmen der Gesamtstrategie „Saubere Stadt“ jährlich ein bestimmter 

Betrag zur Verfügung (2023: 3,3 Mio. EUR), um gezielt zum Thema Müllervermeidung und -

entsorgung aufzuklären und Maßnahmen für nachhaltiges ReUse, Up- und Recycling umzu-

setzen. Der Anteil der Mittel, die jedem Bezirk zustehen, errechnet sich anhand der registrier-

ten illegalen Sperrmüllablagerungen. In Neukölln wird das Aktionsprogramm zu einem gro-

ßen Teil durch die Kampagne „Schön wie wir“ umgesetzt. Dafür wurde die Nachhaltigkeits-

agentur NEW STANDARD STUDIO beauftragt. Die Agentur erhält für die Umsetzung der 

Maßnahmenpakete (z.B. Clean-Ups und Baumscheibenbepflanzungen mit Bürgerinnen und 

Bürgern, Kiezfeste, Workshops für verschiedene Zielgruppen, etwa in Grundschulen zum 

Thema Lebensmittelverschwendung, …) im Vertragszeitraum 01.11.2022 bis 31.12.2023 ins-

gesamt 546.067,20 Euro. 

 

Zu 2.:  

Die Tausch- und Sperrmüllmärkte sind ein Leistungsbaustein des Vertrags mit dem NEW 

STANDARD STUDIO. Daher sind die Kosten dafür Teil der vertraglichen Vergütung, die je-

weils quartalsweise für drei Monate ausgezahlt wird. 

 

Zu 3.: 

Das NEW STANDARD STUDIO wurde im Rahmen einer europaweiten öffentlichen Ausschrei-

bung ausgewählt, da es mit seinem Angebot überzeugt und die Anforderungen erfüllt hat. 

 

Zu 4.:  

Das NEW STANDARD STUDIO war der einzige Bewerber. 

 

Zu 5.:  

Der Auftrag wurde in einem offenen Verfahren europaweit ausgeschrieben. Die Bekanntma-

chung erfolgte im Zeitraum 12.09.2022 bis 12.10.2022. 

 

Zu 6.: 

Es gab keine weiteren Bewerber (siehe auch Frage 4). 

 

Zu 7.: 

Die BSR und das NEW STANDARD STUDIO kooperieren bei der Organisation der Tausch- 

und Sperrmüllmärkte. Die Kosten für die Entsorgung des Sperrmülls werden ab April 2023 

von der BSR im Rahmen der „BSR-Kieztage“ übernommen. Bei den Tausch- und Sperrmüll-

märkten geht es jedoch in Neukölln nicht nur um die reine Entsorgung des Sperrmülls, son-

dern auch um Sensibilisierung zu den Themen Müllvermeidung, Re-Use, Recycling und Up-

cycling. Die für die reine Entsorgung des Sperrmülls ursprünglich im Vertrag mit dem NEW 



STANDARD STUDIO vorgesehenen Mittel fließen in andere Leistungsbausteine der Kam-

pagne „Schön wie wir“. 

 

Zu 8.: 

Siehe dazu Antwort 7. 

 

 

Martin Hikel 

Bezirksbürgermeister 

 


